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(1659) et (3) 

Nro. 16263. Vom k. k. Kreisgerichte in Stanislan wird über 
das bewegliche und unbewegliche Vermögen des Kajetau Szadbey der 
Konkurs eröffnet. 

Alle diejenigen, welche an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung 
zu ſtellen haben, werden daher aufgefordert, ihre Anſprüche mittelſt 
einer foͤrmlichen Klage wider den zum Vertreter der Konkursmaſſe 
gleichzeitig beſtellten Hrn. Advokaten Dr. Maramorosz, zu deſſen 
Subſtituten unter Einem der Hr. Advokat Dr. Skwerezynski er: 
nannt wird, bis einſchließig 31. Jänner 1867 bei dieſem k. k. Kreis⸗ 
gerichte anzumelden und in der Klage nicht nur die Richtigkeit ihrer 
Forderungen, ſondern auch das Recht, kraft deſſen ſie in dieſe oder 
jene Klaſſe geſetzt zu werden begehren, nachzuweiſen, widrigens fie 
nach Verſtreichung dieſes Termins von dem geſammten Konkursver— 
mögen, ſo weit ſolches durch die zeitgerecht angemeldeten Forderungen 
erſchöpft würde, unbeachtet des ihnen auf ein Maſſagut zuſtehenden 
Eigenthums- oder Pfandrechtes, oder des ihnen zuſtehenden Kompen— 
ſazionsrechtes ausgeſchloſſen und im letzteren Falle zur Abtragung 
ihrer Schuld an die Maſſe angehalten werden würden. 

Zum einſtweiligen Vermögensverwalter der Konkursmaſſe wird 
Herr Klemens Obertyaski und zum einſtweiligen Gläubigerausſchuße: 
Herr Theodor Agopsowiez, Herr Wilhelm Obereigner und Pinkas 
Ilorowitz beſtellt, und zur Wahl eines definitiven Vermögensverwal— 
ters und des Gläubigerausſchußes alle Gläubiger auf den 10. Fe— 
bruar 1867 um 16 Uhr V. M. hiergerichts zu erſcheinen vorgeladen. 

Stanislau, am 24. September 1368. 


(1672) Ge: Bi (3) 

Nro. 1514-Civ. Vom Medenicer k. k. Bezirksamte als Gericht 
wird bekannt gemacht, es ſei am 11. Dezember 1862 Johann Grandl 
zu Woloszeza chne Hinterfaffung einer letztwilligen Anordnung ge— 
ſtorben. 

Da dem Gerichte der Aufenthalt deſſen Ehegattin und Erbin 
Karoline Gragdl unbekannt iſt, fo wird dieſelbe aufsefordert, fich 
binnen einem Jabre von dem unten geſetzten Tage an bei dieſem Ge— 
richte zu melden, widrigenfalls der ibr gebührende reine Nachlaß bis 
zum Beweiſe ibres Todes oder ihrer erfolgten Todeserklärung für 
fie bei Gericht aufbewahrt werden wurde. 

Vom k. k. Bezirksgerichte. 

Medenice, am 29. Auguſt 1866. 


(1677) Kundmachung. (3) 

Nro. 953 ex 1866. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in 
Staremiaste wird hiermit bekannt gemacht, daß der unterm 11. März 
1866 Z. 399 über das Vermögen des Moses Goldfischer aus Stare- 
miasto eröffnete Konkurs über Anfuchen der Gemeingläubiger aufge— 
hoben, der Konkurs hiermit beendigt und dem Moses Goldfischer die 
freie Verwaltung ſeines Vermögens geſtattet wird. 

Vom k. k. Bezirksgerichte. 
Staremiaste, am 15. Juli 1866. 


(1646) E d y K t. (3) 
Nro. 9450. W c. k. sadzie obwodowym w Tarnopolu na za- 
spokojenie przez bihlioteke zaktadu narodowego imienia Ossotin- 
skich przeeiw spadkebiereom s. p. Eugeniusza Brodzkiego wyrokiem 
c. k. sadu obwodowego w Stanistawowie 2 duia 23. marca 1857 
do 1.1286 wygranego rocznego legatu 180 dukatow, a mianowieie: 
platnej w dniu f. styeznia 1865 pelroeznej raty 90 duk. 24% od- 
setkami od d. 1. styeznia 1865, pkatnej w dniu 1. lipea 1865 pol- 
rocznej raty 90 dak. 2 4% odsetkami od dnia 1. lipea 1865, na- 
koniec platnej w dniu 1. styeznia 1866 pölroczne; raty 90 duk. 
2 4% odselkami ad dnia 1. styezuia 1866 az do zaptacenia kazdej 
raty obliezy& sie majacemi, tudziez na zaspokojenie teraz przyzua- 
nych kosztöw exekucyi w kwocie 31 21. 46 cent. w. a. exekucyjna 
sprzedaz döbr Borki male, w obwodzie Tarnopolskim polozonych, 
wtrzech dniach: 8. listopada, 6. grudnia 1866 i 12. styeznia 1867, 
kazda raz o godzinie tej przed poludniem odbyd sie majaeych 
terminach pad nastepnjacemi warunkami przedsiewzieia bedzie: 

1. Cene wywelalaa stavowi wartese döbr Borki male, aktem 
sadowego ocenienia duia 23. czerwca 1863 sporzadzonym W sumie 
81.857 21. 48°/, cent. w. a. wyprowadzona. 

2. Kazdy che“ kupienia majacy obowigzany jest zlozyC do 
rak komisyi lieytaeyjnej Jako zak lad 10% ceny wywolania, to jest 
summe 8185 21. 74 cent. w. ., a tn w golowiznie lub papierach 
publieznych okazieielowi platnych, kläre wedtug kursu ostalniego 
w Gazecie urzedowej Lwowskiej wymienionego obliczone zostana, 
nakoniee takze w ksiazeezkach galicyjskiej kasy oszezednosei rö- 
wnie na ckazieiela platuych. Wadyum najwiecej ofiarujacego za- 


trzymane i w razie dotrzymania warunköw licytaeyi przez tego2, 
ju w pierwsza trzecia ezesé ceny kupna wliczone bedzie, w razie 
zas niedotrzymania warunköw przepada na korzysé wierzycieli hy- 
potekowanych w ofiarowanej cenie kupna sie mieszezgeych, a po 
ich zaspokojeniu na korzysé poprzednich wlaseicieli döbr Borki 
male. Zaklady zas innych licytujacych zaraz po skonezonej liey- 
tacyi tymze zwröcone Zostana. 

3. Dobra Borki male w 1szym, 2gim i trzeeim terminie 1ylko 
wyäej wartosci szacunkowej lub przynajmniej za takowa sprzedane 
zostana, 

Reszta warunköw licytacyi i akt oszacowania w tutejszo- 
sadowej registraturze przejrzeé lub w odpisie pedniese moZna. 

Wzgiedem eiezarow hypoteeznych odsyla sie cheé kupienia 
majacych do tabuli krajowej, wzgledem podatköw monarchieznych 
do e. k. urzedu podatkowego w Grzymalowie. 

O ezem sie wierzycieli hypoteeznych 2 miejsca pobytu nie- 
wiadomych: Wiktorye Brodzke, Ludwike Bilinska, Fewla Selzera, 
jakotez tych wierzycieli, ktärzyby po dniu 17. marea 1866 do ta- 
buli weszli, lub ktörymby uchwala sprzedaz dozwalajaca dose 
wezesnie doreezana byé nie mogfa, przeu ustanowionego w osobie 
pana adwokata Dra. Weissteina z substytucya pana adwokata Deli- 
nowskiego kuratora i przez edykt zawindamia. 

Tarnopol, dnia 29. sierpnia 1866. 


(1681) Lizitazions-Kundmachung. (3) 

Nro. 8647. Wegen Verpachtung des Fleiſch-Verzehrungsſteuer— 
Bezuges im Pachtbezirke Mosty wielkie für das Jahr vom 1. Jän⸗ 
ner bis letzten Dezember 1867 wird am 18. Oktober 1866 zu Gross- 
Most) durch den Zolkiewer k. k. Finanzwach⸗Kommiſſär die Lizitazion 
abgehalten werden. 

Der Fiskalpreis für ein Jahr beträgt 1110 fl., das iſt: Eins 
tauſend einhundert zehn Gulden öſt. W., wovon 10% als Vadium 
zu erlegen ſind. 

Schriftliche, gehörig verſiegelte und mit dem obigen Vadium 
belegte Offerten können bis 17. Oktober 1866 beim Zolkiener k. k. 
Finanzwach-Kommiſſär eingebracht und die übrigen Lizitazionsbeding ; 
niſſe ſowohl bei dem genannten Finanzwache-Kommiſſär als auch bei 
der Zolkiewer Finanz-Bezirks⸗Direkzion während den vorgeſchriebenen 
Amtsſtunden eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 

Zolkiew, am 1. Oktober 1866. 


(1676) Edikt. (3 

Nr. 7853. Vom k. k. Kreis⸗ als Handelsgerichte wird der ans 
geblich dem Wohnorte nach unbekannten Fr. Kornela de Jerzykowi- 
eze Cwiklinska mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es 
habe wider dieſelbe Chaim Barer unterm 9. September 1866 3. 7853 
wegen Zahlung der Wechſelſumme pr. 1200 fl. öſt. W. eine Wechſel⸗ 
klage angebracht und um richterliche Hilfe gebeten, worüber unterm 
12. September 1866 Zahl 7853 gegen dieſelbe die Zahlungsauflage 
erlaſſen wurde. 

Da der Aufenthaltsort der Belangten angeblich unbekannt iſt, 
ſo hat das k. k. Kreisgericht zu deren Vertretung und auf deren Ge— 
fahr und Koſten den hieſigen Landes-Advokaten Herrn Dr. Sta- 
rzewski mit Subſtituirung des Herrn Advokaten Dr. Wesolowski 
als Kurator beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach 
der für Galizien vorgeſchriebenen Wechſelordnung verhandelt werden 
wird. 

Durch dieſes Edikt wird demnach die Belangte erinnert, 
zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
anderen Sachwalter zu wählen und dieſem Krcisgerichte anzuzei— 
gen, überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen 
Rechtsmittel zu ergreifen, indem fie ſich die aus deren Verabſäu— 
mung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 

Vom k. k. Kreis⸗ als Handelsgerichte. 

Zloc- ou, am 12. September 1866. 


(1663) Kundmachung. (3) 

Nr. 1525. Die k. k. Militär⸗Geſtüts⸗Anſtalt Radautz in der 
Bukowina 7 Meilen von der Eiſenbahnſtazion Czernowitz entfernt, 
hat große Vorräthe diverſer Brettmaterialien von Ahorn, Tannen und 
Fichten, und zwar von àzölligen Pfoſten bis zum / zölligen Brett 
abwärts zum Verkaufe erliegen. 

Kaufluſtige wollen ſich entweder unmittelbar an die k. k. Milts 
tär⸗Geſtüts-Anſtalt Radantz, allwo auch die Preiſe eingeſehen oder 
eingeholt werden können, oder an die k. k. General-Militär⸗Inſtituts⸗ 
Inſpekzion in Wien Stadt, Löwel⸗Straße Nr. 6 wenden. 

Radautz, am 30. September 1866. 

1 
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(1680) Lizitazions⸗ Ankündigung. (2) 

Nr. 19282. Von der k. k. Finanz Bezirks⸗Direkzion in Lem- 
berg wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die Einhebung der 
allgemeinen Verzehrungsſteuer ſammt 29% Zuſchlag: 

a) von den Viehſchlachtungen und der Fleiſchausſchrottung, Ta: 
rifpoſt 1 bis 7 des Geſetzes vom 17. Auguſt 1862, und 

p) von dem Ausſchanke des Weines,. Wein- und Obſtmoſtes 
rifpoſt 1 bis 3 in den nachverzeichneten Pachtbezirken, fo wie des der 
Gemeinde Brzezan zu der Verzehrungsſteuer von den Viebſchlachtun⸗ 
gen und der Fleiſchausſchrottung in der Stadt Brzezan mit 20% und 
von dem Weinausſchanke in der Stadt Brzezan mit 60%, gegenwär⸗ 
tig bewilligten Zuſchlages nach den in dieſer Beziehung in Rechtskroft 
beſtehenden Geſetzen und Vorſchriften, entweder auf die Dauer Eines 
Jahres, und zwar vom 1. Jänner bis Ende Dezember 1867 oder 
bedinaungsweiſe auf die Dauer dreier Jahre, vom 1. Jänner 1867 
bis Ende Dezember 1869 in dieſem letzteren Falle mit Vorbehalt des 


T 


To⸗ 


Rechtes der Aufkündigung im Wege der öffentlichen Verſteigernng 
verpachtet wird. 

Die Verſteigerung mird bei der k. k. Finanz⸗Vezirks⸗Direkzion 
in Lemberg an den nackbezeichneten Tagen während der vorgeſchrübe— 
nen Amtsſtunden, d. i. von 8 Uhr Früh bis 2 Uhr Nad mittags vor: 
genommen werden. 

Der Aus rufe preis iſt nackſtebend bei jedem Pachtobjekte ange 
geben, und es haben diejenigen, welche an der Lizitation theilnehmen 
wollen, den zehnten Theil des Fiskalpreiſes als Vadium zu erlegen. 

Es werden auch ſchriftliche Anbothe angenemmen, welche wit 
dem vorgeſchriebenen Vadtum verſehen, gebörig verſiegelt und lüng— 
ſtens bis 2 Uhr Nachmittags, Tags vor der betreffenden Lizitazion 
beim Vorſtande dieſer Finanz-Bezirks⸗Direkzien überreicht werden 
müſſen. 

Die Übrigen Verßeigerungs- und Pachtbedingniſſe können bei 
dieſen Finanz⸗Bezirke⸗Direkzien und bei den hierbezirkigen Finanzwach— 
Kommiſſären während den Amtsſſunden eingeſeben werden. 
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Lemberg, am 30. September 1866. 


(1671) E dy K t. (3) 

Nro. 11621. Ze strony o. k. sadu obwodowego w Tarnopolu 
niniejszym edyktem wiadomo sie czyni, iz Poniewaz termina do 
przymusowej publieznej sprzedazy Maryi Martyniuk wtasnej, w Tar- 
nopolu na przedmiesciu Zarudzie palozenej, eialo tabularne nie sta- 
nowigcej polowy realnosei pod J. s. 1403 2 don nalezacym ogrodem 
celem uiszezenia przez Samuela Beigel przeciw Maryi Martyniuk 
nakazem platniczym 2 duia 24. wrzesnia 1862 do l. 825 wywal- 
eronej, 2 wiekszej summy 60 2. w. a. pochodzacej summy resztu- 
jacej 50 21. w. a. z 6% odsetkami od dnia 19. wrzesnia 1862 bie- 
zacemi, ‚kosztow sadowych wkwocie 6 21. 63 cent. w. a., koszté w 
exekueyinych w kwocie 3 zk. 63 c., 2 21. 89 e., 14 21 30 c., tu- 
2 t. 32 cent. W. a. edyktem 2 dnia 23. maja 1866 do l. 6290 
na 27. lipea, 17. sierpnia i 21. wrzesnia 1866 rozpisane, 2 powodu 
niezgtoszenia sig ched kupienia majacych bez skutku upadiy, wiec 
na pongwna proshe wierzyciela Samuela Beigla 2 duia 21, wrzesnia 
1866 do J. 11621 do przymusowej sprzedazy powyzszej realnosei 
jeden termin, a to na dzien 4. grudnia 1866 0 10tej godzinie 
przed poludniem przy tutejszym e. k. sadzie odbyé sie majacy sie 
rozpisuje, przy ktörym powyzsza polowa realnosci za jakakolwiek 
badz cene sprzedana bedzie. 


Jako cena wywolania stanowi sie cena szacunkowa w kwocie 

y ? 

140 21. w. a. 

Che& kupienia majacy «bowiazany jest przed rozpoczeciem 
te) heytacyi do rak komisyi lieylaeyinej 10% ceny szacunkowej, 
t. J. kwote 14 21. w. a. jako s adyum zlozye. 

. Wzgledem podatköw tej potowy realnosei odsyla sie cheé 
kupienia majacych do tutejszego c. k. urzedu pauatkowego, wzgle- 
dem wgladnienia aktn szaeunkowego zas do registratury sadu tu- 
tejszego, gdzie takze i reszla warunkow lieytacyjnych przejrzane 
bye maoga, 

Tarnopol, dnia 24. wrzesnia 1866. 


(1699) Ohwieszezenirt, 11) 
4 Nro. 2791 Civ. C. k. urzad powiatowy jako sad cezyni ni- 
niejszem wiadomo, Ze w sprawie Antoniego Wisniewskiego przeciw 
Hieronimowi Blazowskiemn wzgledem 3000 ZH. w. a. 2 przyu. przy- 
musowa przedaz Adein klaezy stalnyeh na duiu 30. paädziernika — 
a w razie nieudania sie 13. listopada 1866, kazda raza o Ytej go- 
dinie przed poludniem w tutejszym sadzie przedsiewziela zostanle. 
Ze. k. sadu powiatowego, 
Mielnica, dnia 24. wrzesnia 1866. 
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werden auch Komplexe und alle Pachtbezirke in concreto ausgebothen 
werden. Die einzelnen Pachtbezirke ſowohl, wie auch Komplexe wer: 
den an den nachſtehenden Tagen ausgebothen werden. Schriftliche 

Offerte für alle zur Verſteigerung beſtimmten Pachtbezirke ohne Auf: 
u ſowohl auf einzelne Pachtbezirke als auf Komplexe und auf 
alle Pachtbezirke zuſammen, müſſen beim Vorſtande der k. k. Finanz- 
Bezirks ⸗ -Direkzion in Sanok bis zu dem, der erſten mündlichen Lizi⸗ 
tazion vorangehenden Tage, d. i. bis zum 17. Oktober 1866, und 
zwar längſtens bis 2 Uhr Nachmittags verſiegelt überreicht werden. — 
Die ſonſtigen Lizi tazionsbedingniſſe können bei der k. k. Finanz⸗ 
Bezerks⸗Direkzion in Sanok und bei allen Finanzwach-Kommiſſären 
des Sanoker Finanz-Bezirkes eingeſehen werden. 


Lizitazions⸗ Ankündigung. (2) 
Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Sanok 
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß das Recht zur Ein⸗ 
hebung der allgemeinen Verzehrungsſteuer nt dem 20% Zuſchlag 
und dem Gemeinde-Zuſchlag zu derſelben vom Weinausſchanke und 
den ſteuerbaren Viehſchlachtungen, dann der Fleiſchausſchrottung in 
den Ba e Pachtbezirken für die Dauer des Solar-Jahres 
1867, d. i. für die Zeit vom 1. Jänner bis Ende Dezember 1867 
mit dem Vorbehalte der ſtillſchweigenden Erneuerung auf das zweite 
und dritte Solar» Fahr oder aber unbedingt auf das Solar-Jahr 1867 
im Wege der öffentlichen Verſteigerung verpachtet werden wird. Es 


(1692) 
Nro. 8658. 
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Ogleszenie lieg tacpi. 

Fro. 8658. Ze strony c. k. dyrekeyi skarbowej w Sauoku 

Nro. 8658. 2 J y } 
podaje sie do powszechne! wiadomosei, iz prawo poboru pouszech- 
nego podatku konsumeyjnego 2 20%, dodatkiem do onegnz i z do- 
datkiem gminnym. ed wyszyzku wina i bieia hydta podelkowi pod- 
legajacego, a nareszeie od wyrehu miesa * nastepulaerch powia- 
tach daierzawuych na przeciag roku st neeznego 1867, t. J. od 
„ Stycznia 37 da oslatniegn grudni 57 m zastrzezeniem milcza- 
1. Sty 7 do oslatniego grudnia 1867 2 zastrzezeniem mileza 
ergo odvowienia tych dzierzaw va drugi i trzeei rok lub tez bez- 
warunkowo na rok 1867, w drodze publieznej lieytacyi wydzierza- 


ryezaltowo wystawione. Wystawienie pojedynczych powiatéw dzier- 
zawnych jakotez okregöw na lieytacye — odbedzie sie w dniach 
ponizej oznaczonych. Pisemne oferty dotyezace na licytacye prze- 
zuaczone powiaty dzierzawne bez wyjatku tak na szczegölowe po- 
wiaty dzierzawne jakotez na okregi i na wszystkie powiaty dzier- 
zawne w eagle, maja do naczelnika c. k. dyrekeyi skarbowej 
w Sanoku, do duia pierwsza lieytacye ustna poprzedzajacego, t. j. 
do 17. pezdziernika 1866, najdalej do 2giej godziny po poluduiu 
w slanie zapieezetowanym wniesione bye. Warunki lieytacyi moga 
byé w dyrekeyi skarbowej w Sanoku jakotez i u wszystkich komi- 
sarzy ces. krél. strazy dochoddw skarbowyeh obwodu Sanockiego 


wienym bedzie. Takze beda ukregi i wszystkie powiaty dzierzaune przejrzane. 
i =: Cena wywotaweza wynosi | 
8 cisko 8 5 Przedmiot |, w podalku konsumc. wraz w podatku konsume. a 1 a 
b 8 5 podatku 2 20% dodalkiem od winaf 220% dodalkiem ol dmigsa =” u 2% 
= Boy En = 8 konsum- na l dla dla jdodatku {na na caly! | dla Jdodatku ‚ad n 
2 1 dzierzaw- 8 neo powiat | inen woielo- gmin- | powiat | a weielo-| gmin- Stem] wacyum; e. k. skarbo- 
8 E 3 IE dzierza- N 10 ny ch uym |dzierza- ae nych nym i wej dyrekeyi 
= nego 8 >| Blsen,. | 3 wsi | — 0 ie | wi 5 ; . 
2 | 2 8 taryly — „nn 0 powiatowe) 
8 a w walucie austr 
= =:5| Tl. kT zb. KH zb K. zl. fk. ak. Ik. 2 „ IE. L. Ik. J 2 k.] 21. k. 
———ů—ð ů —— — le — — 5 a 
FCC De | 
gerte 26 2 8 412 65) 309/44 103 1 77 30 2665 86343751 228 35 429 68, 4585 55 458 55718. paz. 1866 
2ipubiecko 14 s 505% . 200146]. 4 963 96130 19. detto 
3 Dukla 4188S | - 25 * 2400 12 2400 240 22, detto |. 
4 Dyna | 20 . f 243 90 5 . 1 42517ʃ2 55 N . ai 15] 2761523. detto 1 5 
5 Krosno | 42 2 8 — | 751 70 ö 2 1 . 12877 a: Fin x : 3029 27 362 93 24. detto E 
GlLutowiska | 30 | En S 80 37 | © 687 * 767 1 767425. detto 8 
7 Rymanôw 38 ee | Sk - = 14603 | |: | 1 1852 135 185 20 26. deito 12 
&]Sanok 50 2 8 37837 34528 33 9 : 3031080, 2340 805 0 601. 1. 4341017 341 2 29. detto 3 
9 Zmigred 144 222 = | 5% | er + | wu | ge (Fr pe 2782 27520 0. detto |’ 
10 Byezaltowej | 2 We . 5 IE | f | | i | | 19 | 
a es 1273581 77 36. 1667 70 eb: 429 68523120 552312 5531. detto 


Od c. k. powiatowej 9 h skarbowej. — Sanok, dnia 1. 1 1866. 


— — — 
(1657) ia (38; 
Nro. 4922 Civ. Vom Dobromiler k. k. Bezirksgerichte wird 


hiemit bekannt gemacht, daß zur Vornahme der mit Beſchluß des 
“emberger k. k. e e rom 27. September 1865 2. 36862 
bewilligten öffentlichen L Verſteigerung der im Laſtenſtande der den Ehe⸗ 
guten Schulim und Rifka Lanker eigentt ümlich gehörigen Realität 
Aro. 98 und 99 in Dobromil zu Gunsten des Hrn. Johann Kopy- 
gtyuüsbi intarulirten Summe von 2000 fl. K. M. oder 2100 fl. oil. 

ähr. zur Hereinbringung der durch Isaak Berger els Rechtsnehmer 


et Sische Alles erfiegten Wechſelforderung von 360 fl. öſt. Währ. 


— 6ĩ—ã2ᷓ—ä— ——— 


ſammt 6% vom 9. März 1862 laufenden Zinſen, Gerichtskoſten von 
6 fl. 52 kr. öſt. W. und Exckuzionskoſten von 12 fl. dt. W. die 
Termine auf den 30. Oktober 1866, den 27. November 1866 und 
den 27. Dezember 1866, jedesmal um 9 Uhr Früh beſtimmt; die 
Summe beim Iten und Lten Termine über oder wenigſtens um den 
Nominalwerth, beim Iten dagegen um jeden Preis an den Meiſtbie⸗ 
thenden gegen E lag des 10% Vadiums veräußert und den Kauf 
luſtigen die fonftigen Lizitazionsbedingungen in der h. o. Regiſtratur 
einzuſehen geſtattet wird. 
Dobromil, am 5. Auguſt 1866. 
1 


936 


(1682) Lizitazions⸗Ankündigung. (2) 

Nro. 9531. Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Stryj 
wird kund gemacht, daß behufs der Verpachtung des Bezuges der 
allgemeinen Verzehrungsſteuer vom Fleiſch und Wein ſammt dem 
20% Zuſchlage für das Jahr 1867, d. i. vom 1. Jänner 1867 bis 
Ende Dezember 1867, oder auch für die Jahre 1868 — 1869 in den 
im beiliegenden Ver zeichniſſe angegebenen Pachtbezirke an den daſelbſt 


err; 


bezeichneten Tagen bei der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion in Stryj 
abgehalten werden wird. 
Die Pachtbedingniſſe können ſowohl hierorts, als auch bei den 
k. k. Finanzwach⸗Kommiſſären in Bolecho und Kalusz eingeſehen 
werden. 
Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗ Direktion. 


Stryj, am 29. September 1866. 
i chen i $ 


der zu verpachtenden Fleiſch⸗ und Wein ⸗Verzehrungsſteuer Pachtbezirke. 


| Fiskalpreis Tag der Lizitazion Schriftliche 
8 Benennung N Meran a | Vadium während der Amts- BEN 
& des Pachtobjekt des 2 ES 5 erden an⸗ 
1 Zuſchlag | ſtunden von 8 bis aenom 
. . | men 
= Pachtobjektes Pachtobjektes 33 EI 2 Uhr werden 
S. „ Fei fl. 
— | ” 
1| Bukaczowce Verzehrungsſt. vom Fleifh | Stadt ſammt 22 Bi 557 57 55 | — 18. Oktober 1866 
| E — e e 1 
Bukaczowee | 5 Wein | Stadt allein 25 82 93 — | detto ' 
3] Kals N „ „Fleiſch [ Stadt ſammt 380 N e wel | u 
| Ortſchaften 3545 h 355 — | 16. Oktober 1806 
1 Kalusz | 5 „ Wein detto 193 fs 42 | — | detto h 
I ) | 
5] Wojnitow r „ Fleiſch | Stadt fammt 20 Ort⸗ | | | 
ſchaften 780 ja 78 — 17. Oktober 1866. 
‘| Wojnilöw | 5 „ Wein Stadt allein | 25 | _ 3 — detto | 
C u 4 ge WB Ben Nr II 1 E 
7| Zurawno 1 „ Fleiſch ] Stadt ſammt 32 Ort⸗ | z 
ſchaften 1425 — 142 — 18. Okteber 1866 — 
| Zurawno | „ „ Wein | Stadt allein | 72 V 8 — detto 2 
Ff. . 5 A \ 1 FAR 4 2 
9 Czernichöw 1 „ Wein Ortſchaften Czerui- | ! | | — 
chöw und Marty- | | = 
1 nöw nowy 13 20 2 sn. detto = 
10] Bolechöw % „ Fleiſch | Stadt ſammt 26 Drt-} | | = 
ſchaften 2959 99 | 296 | — | 19. Oktober 1866 = 
— — — 8 8 2 0 — 
11 Bolechow 1 „ Wein Stadt mit Wotoska — 
Wies und Hondw | 218 — 21 | — detto = 
12] Dolina 5 „ Fleiſch] Stadt fammt 43 Ott; 1 „ 775 & 
ſchaften 2556 — | 256 | — | 17. Oktober 1866 65 
13] Sokolow ; „Fleiſch J Stadt ſammt 12 Set] | 1 6 
ſchaften 570 86 57 | — 19. Oktober 1866 > 
14] Rozuiaté w f „ Wein | Rozniatéw und Kre- 2 
chowice 72 8638 — 16. Oktober 1866 = 
= Weldzierz 5 „ Dein | Weldzierz jammt 7 | aa 5 2 
9 Ortſchaften 17 83% 2 7. Oktobez d Tr 
a Stryj | . „Wein Stadt allein | 365 | $ | 37 | = | 19. Oktober 1866 ͤ 2 
= Rozdot | 5 Wein | Stadt allein 1 97 44 0 10 | 16. Oftober 1866 4 
ld L "h — Men! DE 2 
1 Skole 8 „ Fleiſch Stadt ſammt 52 Pl 1 pp 2 
N | ſchaften 1878 — 188 — detto 
= Mikolajow | 8 „ Fleiſch J Stadt ſammt 13 2 
— Im Ge ſchaften 1136 — 114 | — 15. Oktober 1866 
. Nikotajow | 5 „ Wein | Stadt ſammt 13 = ent 
2 1 1 Pe | ſchaften 50 40 5 — detto b 
1 ee | „ „Wein J Stadt ſammt 21 Ort⸗ De ee | 
MM: * 88 ſchaften = 15 74 2 — detto 1 
detto detto 7 


a Zydaezow 2 „ Fleſſch | 


Plain 
ſchaſten 


Von der k. k. Finanz-⸗Bezirks⸗Direkzion. — Siryj, am 29. September 1866. 
. T ¼ . TE N 5 


(1660) E d y k i. (2 
No. 34982. C. k. sad krajowy we Lwowie uwiadamia ni- 
niejszem p. Wiadystawa Skrzyüskiego i p. Julie 2 Jazwinskich 
Skrzynske, ze w skutek prosby dyrekeyi galicyjskiego stanowego 
towarzystwa kredytowego z duia 17. lutego 1866 do J. 8821 pray- 
musowa sprzedaz döbr Moszezanica 2 przyleglosciami Nawsiany 
ezyli Nawsie, p. Wladystawa Skrzynskiego wlasnych, na zaspoko- 
jenie wierzytelnosei Towarzystwa kredytowego wsummie 13.449 ztr. 
23 kr. m. Kk. czyli 14.121 Kl. 85'/, cent. W. a. 2 przyn. uchwala 
2 dnia 14. marca 1866 J. 8821, tudziez Ze W skutek prosby rze- 
ezonej dyrekcyl 2 dnia 28. lutego 1866 do J. 11144 przymuso wa 
sprzedaz dohr Zagorzany, p. Julii 2 Janwinskich Skrzyüskiej u la- 
snych, na zaspokojenie wierzytelnosci Towarzystwa kredytowego 


w summie 10.125 f. 39 kr. m. k. czyli 10.631 21. 93% c. w. a. 


— in IT 5 
„ Fleiſch | Stadt ſammt 57 Ort⸗ 


| | | 19. Oktober 1866 
6450 — | 645 —— detto 


— 


2 przyn. uchwala 2 Ania 14. marca 1866 1. 11144 dozwolona ro- 
stala, ktörato sprzedaz przez c. k. sad obwodowy w Nowym Saezu 
wykonana bedzie, 


Gdy miejsce pobytu p. Wiadystawa Skrzyüskiego i p. Juli 
2 Juzwinskich Skrzyskiej nie jest wiadomem, przeto ustanawia sie 
onymze na ich koszt i niebezpieczeütswo p. adwokata Dra. Krattera 
za kuratora, a p. adwokata Dre. Klimkiewieza tegoz substytntem» 
1 doreeza sie powy2sza uchwate 2 dnia 14. marca 1866 l. 8821 
dla p. Wladyslawa Skrzyhskiego, a uchwate z dnia 14. marea 1800 
J. 11144 dia p. Julii 2 Jazwinskich Skrzynskiej wygotowana us ta- 
nowionemu kuratorowi. 


Z c. k. sadu krajowego. 
Lwöw, dnia 11. sierpnia 1866. 
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ni ostoszenie 5 
89 N 0 

Na rok szkoluy 1866--67 utworzono 6 stypendyòôw 2 fundacyi 
S. p. Piotra Wieeliwskiego. Stypendya te maja byé nadane ucza- 
cej sie ubogiej mlodziezy polskiej, obrzalku rzymsko-katolickiego, 
urodzene;j w Galicyi, oddajacej sie zawodom: prawniczemu, me- 
dyczuemu, techniczuenm, niemniej zawodowi guspodarezemu, w in- 
stytucie agronomiezuym w Dublanach, lub innym podobnym zakta- 
dzie. Ueznivwie pobieraja stypendya, az do ukobczenia szkél, je- 
zeli postepy ich w naukach beda odpowiednie. Wysokosé pojedyn- 
ezych stypendyow wynesi po 150 zk. W. a., a mianowieie: dwa dla 
ueznidw zawodu prawniczego, dwa dla uezoi6w zawodu medyczue- 
go, jedno dla ueznia zawodu technicznego, a jeduo dla ucznia za- 
wodu gespodarezego, przy instytueie agronomiczuym w Dublanach. 
Uezniowie. kidrzy sie zawodawi prawniezemu lub medrezuemu od- 
daja, moga i pe ukonczeniu nauk, po zlazeniu egzamindw, otrzymaé 
wspareie jednorazowe w kwocie 200 do 250 21. W. a. na opedze- 
nie kosztäw egzamieéw Seislych, jesli sie zamierzaja doktoryzeowaé, 
pod warunkiem jednak jezeli najdalej do 3 lat po ukonezenin szkcH 
Wszystkie rygoruza zlozyli. Stypendysta chcacy korzystac 2 tej 
zapomoei. ma jednakze przynajmniej na 3 miesiace przed ukofcze- 
niem nauk o pastanowienju swojem, zdawanja rygorozow, kurato- 
rowi piseninie doniese. Wypkata stypendyaw nastapi z dolu w pot- 
rocznych ratach. Kompetenci odnesie sie maja do dekanatu doty- 
czacego wyılzialu naukowego, a wzglednie do wydzialu towarzy- 
stwa agromomieznego we Lwowie. Zu tem posrednietwem wnie- 
sione prasby udzielone byé maja kuraterowi fundacyi, ktöremu 
prawo nadanian stpendyew przyskuza, 

Napoleon Raciborski, 
karator fundaryi sty: endyalnej S. p. Piotra Wieelawskiego, 
w ÜCzerpeliey — peezta Horodenks. 


(1702) Lizitazlons⸗ Ankündigung. (1) 
Nro. 1072. Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzien in Ko- 
lomea wird zur Kenntniß gebracht, daß die Einhebung der Fleiſch— 
ſteuer ſammt Zuſchlägen in den Einhebungsbezirken 
1. Kolomea mit dem jährl. Ausrufspꝛeiſe von 13.800 fl. — kr. 
a Kossow „ 05 1 5 2 8 „ 
3. Sniatyn „ „ 0 1 „ 5.358 „ 15 „ 
A. Zablotow , „ 05 5 „ 1.904 „ 80 
5. Gwoädziee, „ hr 5 „% ME 67 „ 
öſt. W. für das Solar-Jahr 1867 mit ſtillſchweigender Erneuerung auf die 
weiteren zwei Solar-Jahre oder auch unbedingt auf die drei Solar— 
Jahre 1867, 1868 und 1869 im öffentlichen Verſteigerungswege bei 
der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion in Kokomea, und zwar die Steuer 
ad 1. am 23. Oktober 
SITE e e 
al 3. % 2. 
u 5 „ 25 
verpachtet werden wird. 
Das 10% Vadium iſt der Lititazions-Kommiſſton vor Beginn 
der Lizitazion zu übergeben. Schriftliche, mit dem 10% Vadium be- 
legte Offerten find bis 2 Uhr Nachmittags des der mündlichen Lizi— 
taziensverbandlung unmittelbar vorhergehenden Tages dem Vorſteher 
der k. k. Finanz⸗Bezirks-Direkfion verſiegelt zu übergeben. 
Nähere Bedingungen können bei der k. k. Finanz-Bezirks— 
Direkzion in Kolomea eingeſehen werden. 
Kotomea, am 25. September 1866. 


\ 1866 während der Amtsſtunden 


" 


(1685) E M % K t. 60) 

Nro. 7775. C. k. sad obwodowy w Samborze zawiadamia 
niniejszem p. Franeiszka Smarzewskiego, ze w skulek uchwaly tu- 
tejszo-sadowej z dnia 17. kwietnta 1866 do J. 2601 p. Aniela 
Wuorowska ne podstawie dekretu dziedzietwa 2 dnia 31. grudnia 
1859 do J. 7542 po s. p. Nikodewie Smarzewskim wydanege za 
wlaßeieielke resztujgeej ceny kupna döhr Artasowa w kwocie 
13.625 zr. m. k. 2 przyn. w stanie dluzuym döbr Artasowa jak 
dom. 337, pag. 13, u. 29 on. dolychezas na rzeez S. p. Nikodema 
Prawdzie Smarzewskiege zaintabulowaneſ — zaintabulowang zoustata. 

Poniev az Lrrazniejsze wiejsce pobylu p. Franeiszka Smarze- 
wskiego wiadome nie jest, wiee zostak dla niego kurator w osohie 
p. adwokata Dra. Pawlinskiego 2 substytueya p. adwokata Dra. 
Woloslanskiego ustanowionym i temaz powyzsza uchwala dore- 
czona. 

Samber, dnia 31. sierpnia 1866. 


(1686) E 1 I K . (J) 

Nro. 7035 ex 1866. C. k. sad obwodowy w Samborze uwia- 
damia niniejszem p. Julie ze Smärzewskich Spytecka 280 Sluhu 
Wyndham, ze w skutek uchwaly tutejsze) 2 duja 17. kwietnia 1866 
do 1.2601 p. Aniela Wrorowska na pedslanie dekretu dziedzietwa 
7 duia 31. grudnia 1839 do J. 7542 po S. p. Nikodemie Prawdziec 
Smarzewskim wydanego za wiascieielke resztujgeej ceny kupna 
döbr Artasowa w kwoeie 13.625 lr. m. k. z przyn. w stanie diu- 
znym döbr Artasowa jak dom. 337, pag. 13, n. 29 on. dotychezas 
na rzecz S. p. Nikodema Prawdzie Smarzewskiego zaintabulowauej, 
zainlabulowana zosta fa. 

Poniewaz terazniejsze miejsce pobytu p. Julii ze Smarze- 
wskich Szpyteckiej 2g0 slubu Wyndham wiadome nie jest, wiee 


zostal dla niej kurator w osobie pana alwokata Dra. Pawlinskiego 
ze substytucya pana adwokata Dra. Wofosianskiego ustanowionym 
i temuz powyzsza uchwala doreczona. 


Z rady c. k. sadu obwodowego. 
Sambor, dnia 31. sierpnia 1866. 


(1695) Edir rt a) 


Nro. 1850 -Civ. ex 1866. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht 
zu Kossow wird bekannt gemacht, daß über Erſuchen des k. k. Kreis— 
gerichtes zu Stanislau zur Vornahme der dort der Beile Kamil wegen 
der Wechſelſumme pr. 30 fl. öſt. W. ſ. N. G. bewilligten exekutiven 
Feilbiethung der dem Dominik Wotoszezuk gehörigen, keine bücher— 
liche Einlage beſitzenden, auf 712 fl. öſt. W. abgeſchätzten Realität 
KNro. 358 in Alt-Kossow, drei Tagfahrten, und zwar die erſte auf 
den 26. Oktober 1866, die zweite auf den 23. November 1866 und 
die dritte auf den 20. Dezember 1866, jedesmal um 10 Uhr V. M. 
im hieſigen Gerichtsgebäude feſtgeſetzt worden. 

Kaufluſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß 
ſie das Protokoll über die pfandweiſe Beſchreibung und Abſchätzung 
hiergerichts während der Amtsſtunden einſehen konnen und daß die 
feilzubiethende Realität nur gegen ſogleichen Barerlag und erſt beim 
dritten Termine auch unter der Schätzung hintangegeben wird. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Kossow, am 15. September 1866. 


(1696) Kundmachung. (1) 


Nro. 147. Zur Sicherſtellung der Beſpeiſung für die Häft— 
linge im Lemberger k. k. Provinzial⸗Strafhauſe in der Zeit vom 
1. Jänner bis Ende Dezember 1867 wird in der Verwaltungskanzlei 
des Strafhauſes am 22. Oktober l. J. um 3 Uhr Nachmittags eine 
öffentliche Lizitazion abgehalten werden, wobei auch ſchriftliche Offer— 
ten überreicht werden konnen. 

Der Erfordernißanſatz der Koſtporzionen und die Fiskalpreiſe 
der Letzteren erliegen ſammt den Lizitazionsbedingniffen bei der k. k. 
Strafhausverwaltung und bei der k. k. Staatsanwaltſchaft, und kön— 
nen während den Amtsſtunden eingeſehen werden. Das Vadium de— 
trägt 3900 fl. öſt. W. 

Der k. k. Staatsanwalt. 

Lemberg, am 4. Oktober 1866. 


(1670) Eddie (1) 


Nro. 1871. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht zu Trembowla 
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß über Erſuchſchreiben 
des Tarnopoler k. k. Kreisgerichtes vom 6. Juni 1866 3. 6578 zur 
Befriedigung der mit Urtheil vom 6. Juli 1864 Z. 5715 erſiegten 
Wechſelſumme von 269 ruß. Silber-Rubeln ſammt 6% vom 11. Fe- 
bruar 1864 laufenden Intereſſen, der Gerichtskoſten pr. 20 fl. 78 kr. 
und der Exekuzionskoſten pr. 10 fl. 49 kr., 11 fl. 77 kr. und 37 fl. 
38 kr. öſt. W. zu Gunſten des Hrn. Franz Oratyüski die exekutive 
Feilbiethung der in Trembowla sub KNro. 353 gelegenen, der So— 
lidarſchuldnerin Lea Meisler eigenthümlich gehörigen Realität in drei 
Terminen, das iſt 13. November, 14. Dezember 1866 und 16. Jän⸗ 
ner 1867, jedesmal um 10 Uhr Früh hiergerichts im Amtsgebäude 
abgehalten werden wird. 

Die Lizitazionsbedingniſſe, der Schätzungsakt und der Tabular— 
ſtand der Realität können in hierämtlicher Regiſtratur eingeſehen 
werden. 

Hievon werden die betheiligten Partheien und die bekannten 
Gläubiger zu eigenen Händen, dagegen die übrigen dem Namen, Le— 
ben und Wohnorte nach unbekannten durch den beſtellten Kurator 
Hrn. Joseph Kofler in Trembowla verſtändigt. 

Trembowla, am 19. September 1866. 


E d y KR t. 


C. k. urzad powiatowy jako sad w Trembowli 
do wiadomosei powszechnef, iz w skutek rekwi- 
obwodowego Tarnopolskiego z dnia 6. ezerwca 
1866 do 1. 6578 na zaspokojenie wyrokiem z doia 6. lipca 1864 
l. 5715 wygranej summy wexlowej 269 rubli srebr. ros. z odset- 
kami 6% od duia 11. lutego 1864 biezacemi, tudziez kosztaw sa- 
dowych 20 zl. 78 c. w. a. i kasztöw exekucyi 10 21. 49 c., 11 41. 
77 c. i 37 24. 38 c. w. a. odbedzie sie przymusowa sprzedaz real- 
nosci w Trembowli pod J. kons. 353 pokozonej, solidarnej dlu- 
zuiczki Leji Meisler wiasnej, na 1236 21. w. a. sadownie oszaco- 
wanej — na rzeez p. Franeiszka Oratyäskiego w trzech terminach, 
mianowicie dnia 13. listopada, 14. grudnia 1866 1 16. stycznia 1867, 
zawsze o godzinie 10. rano w gmachu urzedowym. 

Blizsze warunki, akt oszacowania i stan tabularny realnosci 
2 uk LW w registraturze tutejszo-sadowej przejrzane byé moga. 

O tem zawiadamia sie strony inkeresowane, kredytoröw 2 na- 
zwiska i miejsca pobytu zuanych do ich wiasnych rak, innych zas 
kredytordw do rak ustanowionego kuratora pana Jôzela Koflera 
w Trembowli. 

Trembowla, dnia 19. wrzesnia 1866. 


Nro. 1871. 
podaje niniejszem 
zyeyi c. k. sadu 


(1675) E d / K t. (3) 
Nr. 15908. C. k. sad obwodowy Stanislawowski uwiadamia 
niniejszym edyktem z Zyeia i miejsca pobytu niewiadomych Anto- 


2 
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niego Bienieckiego, Joachima Menkesa, Mojzesza Legla, Mareina Ja- 
blonskiego, Teodora Mrozowickiego i tychze röwniez z,z2ycia i miej- 
sea pobytu nieznanych spadkobiercow, iz przeciw nim Marya Kamin- 
ska i Teodor Agopsowiez pod duiem 7. wrzesıia 1866 do I. 15908 
pozew o wykreslenie prawa szeseioleiniej dzierzawy döbr Puzniki 
od dnia 1go marca 1836 do kohca lutego 1842 na rzecz Antoniego 
Bienieckiego Dom. 163. pag. 9. n. 72. on, intabulowanych ze stanu 
diuznego tychze döbr wraz z wszysikiemi nadciezarami i nastepne- 
mi pozycyami wniesli i ten pozew ustanowionemu dla nich kurato- 
rowi p. adwokatowi krajowemu Drowi. Maramoroszowi doreczonym 
zostat. 
Stanisklawéw, dnia 10. wrzesnia 1866. 


Kundmachung. 


(1684) (1) 

Nr. 35185. Die k. k. Statthalterei bewilligt die Bemauthung 
der über den Gnila lipa-Fluß erbauten Brücke in Przemyslany nach 
der erſten Klaſſe des für die Privatbrückenmauthen geltenden Tarifes 
zu Gunſten der betreffenden Konkurrenz auf die Dauer von fünf 


Jahren. 
Lemberg, den 28. September 1866. 


Ohuieszezenie. 


Nr. 35185. C. k. Namiestnictwo dezwala zaprowadzenie po- 
boru myta pray zbudowanem na rzece Gnitej Lipie mescie wPrze- 
myslanach podkug pierwszej klasy taryfy istniejacej dla myta mo- 
stöw prywatnych, na rzeez przynaleznej konkureneyi na piecioletwi 
przeeiag casu. 


Lwow, dnia 28. wrzesnia 1866. 


(1683) Einberufungs⸗Edikt. (ih 

Nr. 35835. Der außer den öſterreichiſchen Staaten ſich unbe— 
fugt aufhaltende Kasimir Drzewieeki aus Wiszniowezyk, Tarnopoler 
Kreiſes in Galizien, wird hiemit im Grunde F. 7 lit. e. des kaiſerli— 
chen Patentes vom 24. März 1832 aufgefordert, binnen drei Mona: 
ten von der Einſchaltung dieſes Ediktes in die Landes-Zeitung ge— 
rechnet, in die öſterreichiſchen Staaten zurückzukehren und ſeine Rück— 
kehr zu erweiſen, widrigens gegen ihn das Verfahren wegen unbefug— 
ter Auswanderung nach dem bezogenen Patente eingeleitet werden 
müßte. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, am 27. September 1866. 


(1673) EE i K t. (1) 

Nr. 10818. C. k. sad obwodowny w Samborze zawiadamia ni- 
niejszem pana Karola Bielanskiego z miejsca pobytu niewiadomego, 
ze jemu uchwata futeſsza z duia 25. wrzesnia 1866 do J. 10818 
nakazane zostato, aby kwote 800 zt. W. a. 2 wekslu ddto. Stare- 
miasto 8. styeznia 1866 na 800 zk. w. a. pochodzaca, wraz 2 od- 
setkami po 6proc. od dnia 8. sierpnia 1866 liczyé sie majacemi i 
kosztami sadowemi w kwocie 14 f. 56 kr. W. a. Mindli Reizner 
jako zyratfarce w przeciagu 3 dui pod rygorem egzekucyi wekslo- 
wejzoptaeit i ze jemu celem doreczenia tej uchwaly kuralor w osobie 
p. adwokata Dra. Wotosianskiego z substytucya p. adwokata Dra. 
Cvaderskiego ustanowionym zeostal, 

Sambor, dnia 25. wrzesnia 1866, 


(1678) Body K 1. (1) 

Nr. 11338. C. k. sad obwodowy w Tarnopolu niniejszym 
edyktem un iadamia, Ze na zaspokojenie prawomoenym nakazem zu- 
platy z dnia 24. lipca 1865 do I. 7266 przyznanej sumy 8000 21. 
w. a. wraz z odsetkami po 5proc. od dnia 24. ezerwea 1865 bie- 
z acemi, kosztämi sadowemi w kwocie 15 21. 73 cent. w. a., ko- 
sztami egzekucyjnemi w kwocie 8 zt. 52 cent. W. a., kosztöw pro- 
wizorseznej egzekucyi 4 zt. 38 cent. w. a., kosztami w prowadze- 
niu sekwestracyi 10 z}., kosztow przymusowego oszacowania w 
kwocie 75 21. 2 cent. W. a., niemniej kosztöw umiarkowane] ilosei 
23 2. 4 c. w. a. teraz przyznauych, przymusowa publiczua sprze- 
daz jednej piatej ezesci polowy debr Bezezowica wielka p. Leona 
Kozminskiego wlasnej na rzecz p. Amilkara Szeliskiego w trzech 
terminach, a to: na dzien 22. listopada 1866, 20. grudnia 1866 i 
18. styezuia 1867 przy tutejszym c. k. sadzie obwodowym kazıla 
raza w godzinach przedpoludniowych odbyc sie majaca pod naste- 
pujacemi warunkami lieytacyjnemi sie dozwala. 

1. Za cene wywolania stanowi sie wartosé '/, czese polawy 
döbr Berezowica wielka aktem sadowego oszacowania w sumie 
16158 zt. 85 cent. w. a. oznarzona. 

2. Kandy che& kupienia majacy obowiazany jest ztozyd& do rak 
komisyi lieytacyjnej tytulem zaktadu, jedna dziesiata czesé ceny 
wywolania, t. j. w okraglej sumie 1616 zl. 8 e. w. a. „ to w go- 
töowce lub w listach zastawnych Towarzystwa kredytowego galieyj- 
skiego lub w obligaeyach iudemnizacyjnyeb, ktöre wedle kursu ostat- 
niego poliezone zestang. 

W pierwszym i drugim terwinie moze ¼ eze$© polowy dobr 
Berezowies wielka tylko wyzej wartosei szacunkowej lub przynaj- 
mniej za lakowa, w {rzecim zas takze nizej wartosci szacunkowej 
jednakze tylko za taka cene byé sprzedana, ktöraby na pokryeie 
wszystkich wierzycieli tabnlarnych wystarczata. 


Ekstrakt tabularıy powyzszyehn dühr jakotez akt oszaenwania 
w totejszo-sadowej regisieaturze przejrzane bye mowa. Wagledem 
podatköw zalegiych wiademose w futejszym urzedzie podatkowym 
wzgledem ciezarew tabularsych zas w fabuli krajowej powziase 
mozna. 

O ezem sie wierzycieli tabularuych, a to: Wgo. Ignacego hr. 
Krosnowskiego 2 Fein i miejsca pohytu nieznajomego na rece ku- 
ratora niniejszem do tego w osobie p. adwokata Schmidta ustano- 
wionego i przez niniejszy edykt, walieyjskie Towarzystwo kredvto- 
we we Lwowie. Szymon Wittner w Tarnopolu. Salamon Hirsch w 
Tarnopolu, tych &torzyby po din 16. lipca 1866 jako dniu wysta- 
wienia ekstraktu tahnlarnego de tabeli weszli, lub ktörymby uchwala 
niniejsza niemogta byé darcezena, va rece kuratora ninejszem do 
tego w osobie p. »dwokata Schmidta z zastepstwem p. adwokata 
Delinowskiego ustanowionego i pesez ninjejszy edykt, dalej wierzy- 
ciela p. Amilkara Szeliskiego do rak p. adwokata Zywickiego i diu- 
Inika p. Leona Kozminskiego niniejszem uwiadamis. 

Tarnopol, dnia 17. wizesuia 1866. 


(1693) Liziterions-Aunimachnng. (1) 
Nr. 1351. Von Seite der k. k. Genie-Direkzien in Lemberg 


wird bekannt gemacht, daß wegen Sicherſtellung der in den Jahren 
1867, 1868 und 1869 an den militär-ärariſchen und zu Militär: 
Zwecken gemietheten Gebäuden ſich ergebenden Werkmeiſter-Arbeiten, 
ſo wie auch wegen Verpachtung von militär-ärariſchen Gärten- und 
Gründen, an nachbenannten Orten und Tagen Lizitazions-Verhand— 
lungen mittelſt ſchriſtlicher vderſiegelter Offerte vorgenommen werden, 
und zwar: 

J. Am Hauptpoſten Lemberg in der hieſigen k. k. Genie-Direk— 
zionskanzlei, Montag den 22. Oktober 1866 wegen: 

a) Lieferung von Eiſenwaaren; 

b) Senkgruben-Reinigung in ſämmtlichen militär = avarifihen Ge— 
bäuden. 

II. Am Filialpoſten Zölkiew in der Kanzlei des k. k. Genie 
Direkzions-Filiales zu Zötkiewe, Dienſtag den 23. Oktober 1866 
wegen: 

a) Werkmeiſter-Arbeiten für die Stazionen Zölkiew, Mosty wiel- 
kie, Grodek mit Vorderuberg und Drohowyze; 

pb) Kanal- und Senkgruben- Reinigung für Grodek und Vordern- 
berg; 

o) Verpachtung der Gras- und Obſtfechſung beim Verpflegs-Ma— 
gazin zu Stryj. 

III. Am Filialpoſten Przemysi in der Kanzlei des k. k. Genie 
Direkzions-Filiales zu Praemysl, Dienſtag den 30. Oktober 1866 
wegen: 

a) Werkmeiſter-Arbeiten für die Stazionen Przemysi, Jaroslau, 
Gtemboka, Sambor, Hrusziw, Jaworow, Szklo und Dro- 
bobycz; 

b) Rauchfangkehrer-Arbeiten für Przemysl, Jaroslau, Jaworöw, 
Szklo und Drohobyez; 

e) Kanal- und Senkgruben- Reinigung für Przemysl, Jaroslau 
und Drohobyez ; 

d) Verpachtung der Graſerei beim Verpflegs-Magazin zu Prze- 
mysi, des Obſtgartens in der Bitzius-Kaſſerne zu Jaroslau, der 
Gras- und Obſtfechſung im Verpflegs-Magazin zu Glemboka 
und Hruszow; 

IV. Am Filialpoſten Stanislen in der Kanzlei des k. k. Genie— 
Direkzions-Filiales zu Stauislau: Mittwoch den 24ten Oktober 1866 
wegen: 

a) Werkmeiſter-Arbeiten für Slanislau, Mariampol und Monaste- 
vzyska; 

b) Kanal- und Senkgruben Reinigung für Stanislau. 

Die Lizitazions-Bedingniſſe und Preistarife bezüglich jener Ver: 
handlungen, die beim Hauptpoſten abgehalten werden, können bei der 
Lemberger Genie-Direkzion, jene über die Werkmeiſter-Arbeiten für die 
Filialpoſten ebendaſelbſt und bei den betreffenden Filialien, endlich die 
Bedingungen wegen Senkgruben-Reinigung und Rauchfangkehrer-Ar— 
beiten, fo wie die Verpachtungen bei den bezüglichen Filialien und 
Gebäudeaufſichten, oder wo letztere nicht beſtehen, bei den k. k. Be— 
zirksaͤmtern derjenigen Stazion eingeſehen werden, für welche die Li— 
zitazion ausgeſchrieben wurde. 

Lemberg, am 18. September 1866, 


©) 


(1694) (0 
Nro. 3156. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Kolomyja 
wird bekannt gemacht, daß in der Exekuzionsſache des Theodor Zolo- 
baylo und Genoſſen gegen Semen Tomenczuk pto. 1739 fl. 50 kr. 
öſt. W. ſ. N. G. zur öffentlichen Feilbiethung der in Ceniawa sub 
KNro. 31 gelegenen, dem Exekuten Semen Tomenezuk gehörigen, 
keinen Tabularkörper bildenden Grundwirthſchaft im Flächenraum 
von 21 Joch, 655%), UK lafter der vierte Termin auf den 21, Nor 
vember 1066 um 10 Uhr Früh h. g. beſtimmt, und daß dieſe Grunde 
wirthſchaft bei dieſem Termine um welchen Preis immer veräußert 
werden wird. 
Die Lizitazionsbedingniſſe, das Protokoll über die Beſchreibung 
und Schätzung dieſer Grundwirthſchaft kann in der h. g. Regiſtratur 
eingeſehen werden. 


Kundmachung. 


Vom k. k. Bezirksgerichte. 
Kolomyja, am 14. September 1866. 
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